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Herren 1. Kreisklasse West

TTV Eibingen 1960 II : TV Oestrich 1848 
Mittwoch, 21.02.2024, 19:30 Uhr

Kein Sieger im Duell des TTV Eibingen 1960 II gegen den TV 
Oestrich 1848

Dank einem gut aufgelegten unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte
der TTV Eibingen 1960 II das 12. Spiel in der Saison der Herren 1. Kreisklasse West gegen den TV
Oestrich 1848 beim 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten über 4
Stunden lang ein kampfbetontes und intensives Spiel.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Zwischenzeitlich konnten Wiemer /
Leydecker zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren die Partie gegen Rothenbach / Dumbeck
aber trotzdem deutlich mit 11:13, 11:7, 13:15, 9:11. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Travers /
Jäck beim 2:3 gegen Bahlk / Beck leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Einen extremen
Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 3, der erst nach 34 Bällen endete und an Travers / Jäck ging.
Den Sieg von Bleuel / Böhme konnten Jäger / Hahndorff im anschließenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:3.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Auf verlorenem Posten stand Michael Travers in den
ersten beiden Sätzen zunächst gegen Marcel Beck, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und
trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Was eine Aufholjagd! Lediglich einen
Satzerfolg verbuchte danach Rolf Wiemer bei seiner Pleite gegen Stephan Bahlk. Anschließend war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Das Einzel zwischen
Hermann Leydecker und Erich Dumbeck endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastgeber. Beim 3:0 gegen René Rothenbach fand Hans-Walter Jäck von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu
diesem Zeitpunkt 3:4. Es dauerte eine Weile, bis Peter Jäger den Fünf-Satz-Sieg gegen Philipp
Böhme feiern konnte. Sebastian Hahndorff konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Christoph Bleuel beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Michael Travers verlor im Anschluss sein Spiel hingegen gegen Stephan Bahlk
unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Einen hart erarbeiteten Erfolg
feierte im Anschluss hingegen Rolf Wiemer beim 11:13, 11:8, 11:6, 7:11, 11:8 gegen Marcel Beck,
mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Lange dagegenhalten konnte Hermann
Leydecker beim 2:3 gegen René Rothenbach. Das Spiel verlor Leydecker dennoch im 5. Satz. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 6:6. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Erich Dumbeck war für Hans-Walter
Jäck schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Es dauerte eine
Weile, bis Peter Jäger den Fünf-Satz-Sieg gegen Christoph Bleuel unter Dach und Fach hatte. Nach
eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Sebastian Hahndorff
die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Nach diesem Einzel steht Hahndorff somit bei 3
Siegen und einer Niederlage seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Böhme ein 2:5 ausweist.
Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten
nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal
alles aus sich heraus. In toller Verfassung präsentierten sich Wiemer / Leydecker im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Bahlk / Beck.
Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 04.03.2024
gegen die TG Eltville 1846, während der TV Oestrich 1848 am 27.02.2024 gegen die TG Eltville
1846 antritt.

 Statistik:
 TTV Eibingen 1960 II

Doppel: Wiemer / Leydecker 0:2, Travers / Jäck 0:1, Jäger / Hahndorff 0:1 
Einzel: M. Travers 1:1, R. Wiemer 1:1, H. Leydecker 1:1, H. Jäck 1:1, P. Jäger 2:0, S. Hahndorff 2:0 

 TV Oestrich 1848
Doppel: Bahlk / Beck 2:0, Rothenbach / Dumbeck 1:0, Bleuel / Böhme 1:0 
Einzel: S. Bahlk 2:0, M. Beck 0:2, R. Rothenbach 1:1, E. Dumbeck 1:1, C. Bleuel 0:2, P. Böhme 0:2


